
Die stolzen Zertifikatsinhaberinnen mit Kursleiterin Serpil Kilic (vorne, 2. v. l.).  

 

„Gönüllü Melekler / Ehrenamtliche Engel“ 

ist ein Bundesmodellprogramm des 

Ministeriums für Familien, Senioren, Frauen 

und Jugend.  

Es sollen mit seiner Hilfe lokale Allianzen für 

Menschen mit Demenz entstehen.  

In Gelsenkirchen ist das Demenz-

Servicezentrum für Menschen mit 

Zuwanderungsgeschichte in AWO-

Trägerschaft (DSZ) dabei und unterstützt 

die Familien von demenziell Erkrankten. 

Hierzu haben wir 21 ehrenamtlich arbeitende 

Migrantinnen zu „Engeln“ ausgebildet, die 

die Familien zu Hause besuchen.  

 

Die „Engel“ erhielten jetzt ihre Zertifikate. 

Bis zum Jahr 2016 sollen in ganz 

Deutschland 500 "Lokale Allianzen für 

Menschen mit Demenz" entstehen. Ziel des 

Programms ist es, Demenzerkrankten und 

ihren Angehörigen direkt in ihrem 

Wohnumfeld die bestmögliche Unterstützung 

zu bieten. 



 

Durch einen kultursensiblen Zugang 

erreichen wir die Menschen  

 

• zur Entlastung der Angehörigen, 

• für Gedächtnistraining, 

• gymnastische Übungen, 

• für gemeinsame Unternehmungen, 

• zur allg. Aufklärung über die Krankheit -  

• oder zur Vermittlung richtigen Verhaltens. 

 

Zwei Gruppensprecher der „Engel“ treffen 

sich regelmäßig, um Informationen 

auszutauschen, die Zusammenarbeit zu 

stärken, Freizeitgestaltung zu organisieren 

und eine Vernetzung aufzubauen. 

 

Serpil Kilic, DSZ 


